
Veranstaltung:
Nationaler IT-Gipfel 

[15.12.2006] Am 18. Dezember 2006 findet der erste nationale 
IT-Gipfel statt. Acht Arbeitsgruppen mit Vertretern aus Politik, 
Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung werden Vorschläge 
zur Stärkung des IT-Standorts Deutschland erörtern. 
Außerdem findet eine Podiumsdiskussion mit der 
Bundeskanzlerin statt.

Unter der Leitung von Bundeskanzlerin Angela Merkel findet am 
18. Dezember 2006 der erste nationale IT-Gipfel in Potsdam statt. 
Wie die Koordinierungs- und Beratungsstelle der Bundesregierung 
für Informationstechnik in der Bundesverwaltung (KBSt) mitteilt, 
werden zunächst acht Arbeitsgruppen mit Vertretern aus Politik, 
Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung Vorschläge zur Stärkung 
des Informationstechnologiestandorts Deutschland erörtern. 
Anschließend findet eine Podiumsdiskussion mit der 
Bundeskanzlerin statt. Der IT-Stab des Bundesministeriums des 
Innern ist an zwei Arbeitsgruppen beteiligt. Bundesinnenminister 
Wolfgang Schäuble hat den Vorsitz der Arbeitsgruppe IT-basierte 
öffentliche Dienste in Deutschland übernommen. Auf der 
Grundlage des Aktionsplans Deutschland-Online und des 
Programms E-Government 2.0 werden Verbesserungsansätze für 
die Arbeitsteilung zwischen Wirtschaft und Verwaltung entwickelt, 
für einheitliche IT-Infrastrukturen sowie für Schnittstellen und 
Prozesse. Stefan Groß-Selbeck, Geschäftsführer von eBay 
Deutschland, leitet die Arbeitsgruppe Sicherheit und Vertrauen in 
IT und Internet, die von Staatssekretär August Hanning, 
Bundesministerium des Innern, und Udo Helmbrecht, Präsident 
des Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnik, 
begleitet wird. Es werden Lösungsansätze für einen effektiven 
Schutz der Bürgerinnen und Bürger sowie der kleinen und 
mittleren Unternehmen vor Risiken diskutiert, die mit der 
verstärkten Nutzung von Informationstechnologien und Diensten 
der Informationsgesellschaft einhergehen können. (rt)

http://www.kbst.bund.de
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